
Amtl. Liste der Badegäste und Fremden des Nordseebades Juist
Erscheint während der Badezeit wöchentlich zweimal, Anfang und Ende der Saison nur einmal. — Bezugspreis: 3.— Mk Durch die Post bezogen 3.— Mk., ausschließlich Bestellgeld. — Einzelne Nummern sind 
bei den Herren G-ebr. Altmanns, Fritz Henning, Frau H. Neukirchen Wwe. (Kurhaus-Bazar), G. P. Schmidt, J. de Vries & Co., Rudolf Haars, Strandstr., Bücherstube B. Kottmann, Buchhandlg. Mölk (Kur­
haus-Kolonnaden) zu haben. Preis der Einzelnummer 20 Pf. Anzeigen, die Petitzeile oder deren Raum 20 Pf. Geschäftsstelle: Otto G. Soltau, Buchdruckerei, in Norden, Fernsprech-Anschluß Nr. 19.

Nr. 8 Juist, den 23. Juli 1924 25. Jahrgang
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Die geehrten Kurgäste und Fremden werden gefälligst um recht deutliche Angabe des Namens und Titels ersucht. Nachdruck der Liste ist nur mit Genehmigung der Verlagshandlung gestattet.

Amtliche Liste der bis zum 20. Juli angemeldeten Kurgäste und Fremden.
Amend, Frau, mit Sohn Hagen i. W, 
Arp, Carl, Architekt Ratzeburg 
Baurichter, E., Direktor, mit Familie Ludwigshafen 
Behre, Rentner, mit Frau Elberfeld 
Beichhold, Robert, Major a. D., mit Frau Kassel 
Birker, Beruh., Fabrikant Cronenberg 
Bode, Frau Fabrikbesitzer Gertrud, mit

Neffen Hannover
Boos, Karl, Kaufmann, mit Frau Elberfeld 
Brandes, Friedr., Kaufmann, mit Familie Magdeburg 
Brinkmann, Frau Eifr. Hagen i. W. 
Brinkmann, Frau Dr. Duisburg 
Bruns, Frau Hede Düsseldorf 
Carstanjen, Detmar, Kaufmann, mit Familie Duisburg 
von Cochenhausen, Luise Falkenstein i. Taunus 
Coubillier, Professor, mit Nichte Düsseldorf 
Dahlhaus, Frau Kaufm. Cläre, mit Familie Nürnberg 
Dettling, Adolf, Kaufmann Elberfeld 
Dettmer, Marianne Osnabrück 
Dierks, Frau Erna, mit Kind Georgsmarienhütte

Claassen’s Hotel
San.-Rat Arends Wwe. 
Strandhotel Kurhaus 
Gemeindehaus
Haus Ufen
Hotel Itzen

Logierhaus Antonie
Haus Rosendahl 
Claassen’s Hotel

Villa Kleen
J. Abheiden
Villa Sohn -
Hotel Friesenhof
Haus Worch
Villa Postale
Hotel Itzen
0. Altmanns Wwe.
Villa Postale

Herse, Rud., Bankbeamter
Hese, J. G., Postinspektor, mit Frau
Högl, Frau Emmi
Herrmann, Frau Dora, mit 2 Kindern 
Hesmert, Dr. Günther-Erhard, Studienrat,

mit Frau und Kind
Heyd, K., Stadtbaumeister, mit Frau
Hübner, Leni
Flügel, Karoline
Huiffner, Frau, mit 2 Kindern
Humburg, Karla
Janzen, Emil, Kaufmann
Jäger, Mathilde, mit Günther und Eva

Flügge
Kampermann, Fräulein Irmgard
Kandt, Frau Emma, mit 2 Kindern 
Karutz, Franz, Kaufmann, mit Frau

Rheydt 
Düsseldorf 
Oldenburg 

Erfurt

Lage i. L. 
Hamm i. W. 
Köln-Nippes 

München 
Hildesheim 

Peine 
» Rheydt

Helmstedt 
Bielefeld 

Leipzig 
Landberg a. W.

Kaufmann, A., Kaufm., mit Sohn und Tochter Aachen

ZIEGLER & EVELT, Juist
Haus de Vries & Co. Gegenüber Hotel Itzen

" Badeartikel
Wollwaren, Modewaren, Weißwaren
usw. in reicher Auswahl nur prima Qualitäten

Kälber, Dr. Ernst, Rechtsanwalt
Keller, Frau Rechtsanw., mit Familie
Kilian, Annemarie, Lehrerin
Kimmeskamp, A., Kaufmann
Koch, F., Kaufmann
Koch, Reinhard, Kaufmann, mit Frau
Kohe, Fred, Kaufmann

Stuttgart 
Würzburg 

Berlin 
Essen 

Elberfeld 
Elberfeld

Köhler, Dr. jur. Franz, Rechtsanwalt und
Notar, mit Familie

Krimler, Ruth, Privatsekretärin
Lamberts, Frau Elisabeth
Lambertz, Ernst, Schüler

Frankfurt a. M.

Hotel Fresena 
Logierh. Onnen 
Haus Gertrude 
Haus Worch

Villa Sohn
Villa Postale
J. Abheiden
Strandhotel Kurhaus 
Haus Worch 
Wwe. Rass

Dikreiter, Otto, Buchhändler Hannover 
Dillmeyer, Cläre Köln 
Dinsing, Heinr., mit Familie Mühlheim a. R. 
Dölle, Carl, Kaufmann Rheydt 
Döning, Richard, Schulleiter, mit Familie Leipzig 
Drost, Fräulein Trude Leer 
Ehrentreich, Hermann, Kaufmann Berlin 
Eickemeier, Fr., mit Schwester Herford i. W. 
Eisentraut, Hermann, Lehrer Plauen i. V. 
Enders, Dr. Karl, Rechtsanwalt und Notar Breslau 
Erdbrink, Carl, Steuerinspektor, mit Frau

und Tochter Bremen
Fischer, Frau Maria Düsseldorf 
Freese, Frau, mit Familie Bremen 
Friebe, Otto, Postmeister, mit Familie

„ . Bad Oeynhausen
Fröhlich, Wilhelm, Kaufmann Stuttgart
Frorath, Thilo Braunschweig
Gärtner, Paul, Kaufmann, mit Frau Hannover
Gramberg, Anni, Wohlfahrtspflegerin Oldenburg
Grünberg, Dr. med., Arzt, mit Familie Leipzig-Gohlis
Grupe, Hermann, Kaufmann" Hamm i. W.
Gümbel,, Dr, Karl, Oberregierungsrat, mit

Familie Ansbach
Haarbeck, D. G., Student Elberfeld
Hammer, E., Kaufmann, mit Frau Bremen
Harms, Frau Frieda, mit 3 Kindern Bremen
Hartmann, Oskar, Oberfaktor, mit Frau Remscheid
Hase, Else Kassel
Hasenow, Kaufmann, mit Sohn Pulsnitz i. Sa. 
Hein, Fräulein Bremen
Heinze, Ftau Architekt Margarete Hof i. B.
Heitmüller, Frau Elisabeth, mit Sohn Oldenburg
Hempelmann, C., Kaufmann Duisburg
Herr, Frau Reg.-Baumeister Polly, mit

Tochter und Sohn Bremen

Haus Ranft 
Gehr. Altmanns

Hotel Fresena 
Logierh. Meyenburg 
Villa Postale
Villa Inselrose
Haus Jabine
Villa Kleen
Villa Angelika

Hotel Pabst

Joh. Fischer

J. Extra
Hotel Pabst
Hotel1 Rose
Hotel Pabst
Haus Gertrude 
Haus Rosendahl 
Villa Seemannstreu

R. Cramer
Haus Christoffers 
Haus Worch

Haus Gutenberg
Haus Jabine
Villa Elise 
Hotel Pabst

Logierh. Fischer

Logierhaus May

Landecker, Frau Fr. 
Lapp, Hans, Kaufmann

Plauen i. V. 
Dortmund 

Zehlendorf-Berlin 
Berlin-Zehlendorf 

Berlin

Lehrke,

Lehrke, 
Liebert,

Mühlheim b. Frankf. a. M.
W., Bureauvorsteher, mit Familie

Walter, Kaufmann 
Meta, Gewerbelehrerin

Lipfert, Else, Lehrerin 
Lipfert, Grete, Lehrerin 
Löbe, Frau Direktor 
Lomberg, Else

Braunschweig 
Braunschweig 

Charlottenburg 
Saalfeld a. S. 

»Lehesten

Lorissen, Annelise
Lorissen, Margret, Konzertsängerin
Lucky, Alfred, Schüler !
Mantell, Carl, Amtsgerichtsrat, mit Frau 

$ und Kind
Märtin, Albert, Bankdirektor, mit Familie 
Meinhard, Ernst, Kaufmann, mit Familie 
Meissner, Frau Dr., mit 2 Töchtern 
Mergenbaum, Ruth, Schülerin 
Meris, Frau E.
Merkel, C., Kaufmann, mit Familie 
Meyer, Frau Zivilingenieur, mit Familie
Michels, Else
Millington, Hermann, mit Familie 
Minberg, B.
Möllenberg, Frau
Mönnig, Hildegard
Müller, Georg, mit Familie
Müller, Lieschen, Schülerin 
Mügell, Louisa, Opernsängerin 
Nagel, Frau Wwe. Margarete 
Neru, Frau E.
Neumann, Fritz, Kaufmann

Dfutarhrr Elrinbrnnd

Fehsenfurt a. M. 
Foche-Solingen 

Barmen 
Barmen

Riesa a. E.

Dortmund 
Magdeburg 

Dortmund
Leipzig 

Eisenach 
Köln 

Bermen 
Nürnberg 

Köln

Oetten, H., Kaufmann, mit Familie
Offermann, Frau Rich., mit 2 Kindern 
Osthoff, Anne
Otten Erika
Otten, Trude, Malerin •

Niederrödern 
Elberfeld 

Bremen 
Hannover 

Köln 
Bad Oeynhausen 

Wiesbaden 
Bremen 

Butzbach i. Hessen 
Pulsnitz i. Sa.

Bremen
Bremen 

Essen a. R.
Krefeld 

Düsseldorf

Villa Seemannstreu 
Tilemanns Kinderh. 
Hotel Fresena 
Villa Inselrose 
Haus Worch 
Hotel Fresena 
Hotel Friesenhof 
Fr. Ahrends.
Frau Bleyen, Dellert 
Haus Worch 
Villa Seelust 
Haus Christoffers

Hotel Fresena 
Fräulein Gatena 
Claassen’s Hotel 
Haus Ing 
Logierh. Fischer 
Haus Christoffers

Jak. Claassen Wwe. 
Haus Gertrude 
Hotel Friesenhof 
Haus Gertrude

Hotel Friesenhof 
Habbinga
Haus Christoffers

Haus Gutenberg

Villa Seemannstreu 
Claassen’s Hotel

Hotel1 Rose
Jak. Claassen Wwe. 
Haus Worch 
Hotel Itzen 
Hotel Friesenhof 
Pension Riedel!
Strandhotel Kurhaus 
M. Saathoff 
Villa Inselrose 
Gebr. Altmanns 
Strandhotel Kurhaus 
"Kinderheim Günther 
Hotel Pabst 
Bittner 
Hotel Friesenhof

Haus Worch 
Peterhof 
Hotel Friesenhof 
Hotel1 Rose
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Die Qualitäts Zahnpaste Chlorodont von Millionen im Gebrauch

Otto, G. E., Dipl.-Ingenieur, mit Frau Bdrlin-Steglitz 
Pfeiffer, Hans, Rechtsanwalt, mit Familie Hannover
Platzbecker, Karl, Kaufmann
Rappe, Anneliese
Riehm ann, Elisabeth
Richter, Bernh., Dentist, mit Frau
Richter, Martha, Buchhalterin
Riedel, Dr. phil. Heinrich, Apotheker, mit

Düsseldorf 
Dortmund 
Osnabrück 

Dresden-A.
Berlin

Alb. Janssen 
Hotel1 Rose 
Hotel Pabst 
Fräulein Gatena 
Haus Ranft 
Jak. Heiken

Seyfarth, Dr., Rechtsanwalt, mit Familie, Weimar 
Stermann, H., Bankbeamter, mit Frau Mülheim a. R. 
Stratmann, Frau Else, mit Familie Bielefeld 
Strauch, Luise Darmstadt 
Stündeck, Eduard, Oberingenieur, mit Frau Düsseldorf 
Tietz, Gustav, Kaufmann Hamburg 
Töbelmann, Heinrich, Kaufmann, mit Familie Bremen

Claassen’s Hotel 
Hotel Itzen 
Strandhotel Kur 
Frau A. Kloster 
Haus Coordes 1 
Hotel Rose 
Bittner

Tochter 
Rieger, Dr. 
Risch, Frau

Emil, Chemiker 
Johanna

Ritze, Anny, Schülerin 
Rodewald, Gerda 
Rommel, Helene

Nürnberg 
Ludwigshafen 

Berg.-Gladbach 
Bad Oeynhausen 

Zeitz 
Osnabrück

Rönefeld, W., Rittergutsbesitzer Graeditz b. Schwiebus

Hotel Pabst 
Haus Eltine 
Strandhotel Kurhaus 
Kinderheim Günther 
Tilemanns Kinderh. 
Haus Ranft 
Logierh. Onnen

Zahnpraxis
W. Heiler, Dentist

Strandstraße, vis a vis Fiiesennof.
Behandlung sämtl. Zahnkrankheiten. Spezialität: 
Plattenloser Zahnersatz. Reparaturen sofort. Mäßige 
Preise. Sämtl. Arbeiten werden hierselbst angefertigt 

Sprechstunden:
Wochentags von 9—12 und 2—4 Uhr.
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Töpelmann, Dr. h. c. Alfred, Verlagsbuch-
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Vor und nach jedem Bade trinkt erst einen Störtebeker!

händler, mit Familie
Trost, Erich, Kaufmann, mit Frau 
Tschorn, Hermann, Kaufmann 
Vellguth, Frau H. W., mit Familie

Giessen
Düsseldorf 

Kamen i. W.
Bremen

Vöhnecke, Paul, Bergdirektor, mit Familie Bitterfeld

Rübsamen, Carl, Kaufmann, mit Frau 
Schaad, Dr., Landrichter, mit Frau 
Schaam, Paul, Kaufmann 
Schiffelmann, Else
Schlüter, Helmut, Schüler
Schmeertmann, Dr. med. Fritz, Arzt, 

Frau
Schmidt, Alfred, Kaufmann, mit Frau
Schmidt, Frau Alice, mit Familie 
Schmidt-Carlen, Eugen, Opernsänger 
Schneider, Paul, mit Mutter ( 
Schneider, Robert, Kaufmann
Schöne, Paul, Kaufmann

Siegen
Wiesbaden 

Löbau i. Sa. 
Köln-Nippes

Detmold 
mit

Magdeburg 
Leer 

Bremen 
Oldenburg 
Elberfeld 

Mülheim a. R. 
Löbau i. Sa.

Schroeder, Frau Sanitätsrat, mit Kindern
Oscar, Anni und Gottfried Düsseldorf

Schroeder, Frau Schlachthofdirektor Dr., mit
2 Töchtern Salzwedel

Schubert, Heinrich, Kaufmann Bremen
Schulter, Kurt, Kaufmann Berlin
Schwurp, Frau Dr. jur. E. Essen
Seibt, Georg, Pastor prim., mit Familie Breslau

Hotel Fresena

Hotel Friesenhof 
J. Abheiden
Kinderheim Günther

Schmeertmann 
Villa Postale 
Bittner
Hotel Pabst 
M. Saathoff 
Haus Eltine 
Villa Elise

Tilemanns Kinderh.

Pension Riedel 
Hotel Itzen

Villa Liselotte
Jak. Claassen Wwe.

Weber, Frau Hedwig, mit 2 Kindern 
Weber, Kaufmann, mit Frau 
Wehres, P., Oberlehrer
Weife, Hans Philipp, Professor, mit Frau und

Sohn
Wiethölter, Frau Georg, mit Familie
Willach, Frau M., mit Kind 
Winkel, Anna, Diakonisse 
Witte, Frau Marie 
Wöbking, Frau, Wirtin 
Worms, Hildegard, Erzieherin 
Wychgram, Arzt, mit Familie

Halle a. S.
Trier 

Bremen

Berlin 
Osnabrück 

Köln 
Lünen i. W. 

Wiesbaden

Edewecht
Zimmermann, Dr. Emil, Arzt, mit Familie

WohnungsVeränderungen:
Neumann, Fritz, Kaufmann

Bremen 
Bremen 

i. Oldbg.
Bremen

Pulsnitz i. Sa.
Nütt, Dr. med. H. J., Facharzt, mit Frau Düsseldorf

343 Personen, zusammen mit den früheren 4359.

Carl Fischer 
Claassen’s Hote| 
Frau A. Kloster 
Haus Rosendahl 
Tob. Doyen
Villa Liselotte 1 
Haus Eltine 
Hotel Itzen

M. Saathoff | 
Haus Ranft
Villa Liselotte | 
Schwesternheimj 
Hotel Pabst
Villa Inselrose I
Hotel Rose 
Claassen’s Hotel 
Jak. Claassen W

Villa Elise 
Schmeertmann
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Täglich große Auswahl in

Konditorei- und
Backwaren

2

Bringe den geehrten Badegästen mein im Ostdorf gelegenes 

ältestes Caf6 am Platze 
und stets von Kurgästen gern besucht, in frdl. Erinnerung

Besitzer:

D. Schmeertmann
Konditorei und Cafe
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Hotel Itzen
Haus ersten Ranges * Schönste Veranda der Insel 

Aeltestes und besuchtestes Hotel im Mittelpunkt des Ortes und in nächster Nähe des Bahnhofs 
Anerkannt beste Küche * Reichhaltige Abendkarte * Täglich abends Künstler-Konzerte

Weine erster Firmen * Solide Preise * Gut gepflegte Biere
Der Besitzer: Wilh. Bracht i

Hermann 
Neukirchen Wwe. 
Aeltestes Geschäft im Kurhaus 

SämtlicheBädeartikel 
Manufakturwaren

Schokoladen 
- Konfitüren
Grosse Auswahl in Spielsachen 

aller Art

Konfitüren
in grosser Auswahl sowie 

Ostfr. Teemischungen 
empfiehlt das Spezialgeschäft von 

Bernhard Hollander
Strandstrasse

Grosse Auswahl in Ansichts- 
26 Postkarten

Geir. Altmanns
$ - Juist
zwischen der evangelischen u. kath 
Kirche, in unmittelbarer Nähe des 

Warmbadehauses
DelikÄteffe«, mein, Kolonial­
waren, Drogerie, Verkauf von 
flalcbenbier und alkoholfreien 
Getränken, ff. Huffchnitt in 
ftets frifcher Ware und reich­
haltiger Muswahl, prima Mar­
meladen u. Bienenhonig, Kakes 
und Konfitüren, Zigarren und 
Zigaretten, größte Huswahl in 
ßaushaltungsgegenftänden in 
Gmaille u. Porzellan, Bambus- 
ftäbe, Kinderfpaten, Gimer und 
garantiert unkenterbare Segel-

ichiffe, Hnfichtspoftkarten
Eifere® ^ioterfegeiBsutter 
zu Lusefataa-tÄH und zuir

Seehtondsgagei.

am pla^e
®rö§te 2lusmat?I in Zigarren, 
Zigaretten unb Raud)tabafen 
ferner empfehle id? meine 
£eit?bibliott?efunb3ud?erverlag

(£.3aacFfd?, Stranbffra^e
HSF" ZHan act^te auf meine ^irma "^^

Ausflug 
nach Aorderney!

Hotel Phönix, Norderney
Fernruf Nr. 41. 2 Minuten vom Strande. Mittag- und 
Abendessen zu Mk. 2.50 und 3.50. Reichhaltige Speisen­
karte. Moderne Zimmer. Volle Verpflegung Mk. 6.—, 

Zimmer von Alk. 2.50 an.

Konditorei * f einbächerci 
IX f ♦ Behring 

neben der post
XTaglicb frische n

Back- u. Kondttorwaren

M. Koppel & Co., Bankgeschäft, Emden
:" ,840. Agentur Juist in der Villa Charlotte Tele,on Amt Jui8t 28
l^7*T*?MFn*jH^,*H«H7TTTi7riMMl^T7H7^»1 ,̂^^n5^?H7n,5T,*Lr57HM7Trf«Hne7HMrirrr.»T7^rr»Tr«>fH7iT?‘T7?rr5'H<uf5rf?$'1T«?T»^

Reichsbankgirokonto bei der Hauptstelle in Emden. Postscheckkonto: Hannover Nr. 5122. Geöffnet 9—12^2 Uhr vormittags, 3^2—7 Uhr nachmittags

Eröffnung laufender Konten. Annahme von Spareinlagen und Verwahrungsgeldern. Ausführung sämtlicher Geld- und Börsen­
geschäfte. Führung sämtlicher Konten auf wertgesicherter Grundlage. Berliner Tagesbörsenberichte ab 4 Uhr nachmittags

Erstklassige 
Weine

Fer nsprecher Nr. 1 HOTEL ROSE
Besitzer: Heinrich Haase

Fernsprecher Nr. 1 G ut ge pf I egte 
Biere

GrosseAuswahl in kalten und warmen Speisen

Fritz Streiter

Kinderbelustigungen 
(Kinderfeste, Eselreiten usw. usw.)

gelegen im schönsten Teil der Insel, beliebter Ausflugsort 
Kalte und warme Getränke :: Eig. Molkerei und Konditorei

TUSCULUM“
Vorzüglicher Mittagstisch und Abend­

tafel 3

Erstklassige Weine ;: Gut gepflegte Biere

1OIioi

Bucher-StubeKolonialwaren

Delikatessen Kottmann & Nüthen 9

Eisenwaren
Kohlenhandlung

Handlung 
sämtl. Bedarfsartikel 

für Amateure

Täglich Künstler-Konzerte
Aeltestes Geschäft am Platze 

empfiehlt sich zur Ausführung erstklassiger 
Strandaufnahmen

*

Spezialität:
Künstlerische Strandaufnahmen von Juist 

in großer Auswahl

^111111111111^111111111

Fotohaus 
Germania 
Juist, Strandstrasse

Werkstatt für 
zeitgemässe 

Bildnisse

Bruyere-Pfeifen 
Zigaretfen-Efuis 

Tabakdolen 
Zigarren-Spif^en 

Zigarren=Centrale 
3uiff

(Inh. Emil Oltmanns) Strandstraße

Anfertigung 
sämtlicher Amateurarbeiten

Täglich Aufnahmen am 
Strande

J. de Vries & Co.
Gegenüber Hotel Itzen

10

Tüten, Beutel 
sowie Pack- und 
Pergamentpapier 

liefert preiswert die Buchdruckerei 

Otto G. Soltau, Norden.

Moderne Leihbibliothek 
Bücher, Zeitungen 

Papier

Wollen Sie preiswert rauben, 
fo empfehle td) mein älteftes



Restaurant u. Cafe „Giftbude6#
An der Osttreppe gelegen / Herrliche Aussicht auf die Nordsee / Vorzüglicher Kaffee / Gebäck aus eigener 
Konditorei / Beliebtes Bier- und Weinrestaurant / Täglich nachmittags und abends: Künstler - Konzerte

Strand-Hotel Kurhaus Jui
Alle Zimmer haben herrliche Aussicht auf 
das Strandleben, Nordsee oder Watten­

meer.

Wochen-Programm:
im großen, weißen Kurhaus-Saal:

Sonntag 4—6 Uhr: Kinder-Ball.

Anerkannt vorzügliche Küche 
Reichhaltige Tageskarte 

Alle Delikatessen

Mittagessen von 1—3 Uhr 
Abendessen von 6—9 Uhr 

Bei 10 Karten Ermässigung

In den Kolonnaden des Kurhauses befinden sich 
folgende Läden:

1. Konfitüren. 2. Badeartikel 3. Strandbuchhandlung 4. Herrenartikel. 5. Rauch­
waren. 6. Friseur. 7. Bierhalle, gut gepflegte Biere, Liköre

KSVsi5ä^®8HB88«®BB^535^^

Montag 8)2 Uhr: [

Die geräumigen Lese-Schreib-See- 
terassen und Kinder- Spielzimmer und 
Spielplatz stehen den Tischgästen des 

Kurhauses zur gefl. Verfügung.

Im Kurhaus befindet sich:

Seeterrasse: Kaffee- u. Bier-Restaurant / Kaffeezimmer: 5 Uhr 
Tee-Tanz täglich / Likörstube: Gemütliches friesisches Zimmer 
Tanz-Diele: Stimmungsmusik jeden Abend / Bar: Erstklassige 
Mixed Getränke / Kurhaus-Konditorei liefert la. Torten / la. 

Eisgetränke — Eisspeisen

Dienstag 8 Uhr: 
Gemütlicher Bier-Abend 

Künstler-Konzert und Tanz

Mittwoch 4—6 Uhr: 
Kinderfest mit Verlosung

Donnerstag 8 Uhr: 
Strandfest mit zwanglosem Tanz

Sonnabend 8 Uhr:
Grosse Tanz-Unterhaltung, 

Vorbestellung auf Tische erbeten. 
Eintritt frei nur für Kurgäste

Strand-Hotel Kurhaus Juls
Bahnhofs-Restauration |

Norddeich |
3 Min. von der Dampferanlegestelle

Ersfkl. Küche zu jeder j
Tageszeit - ff.Gefränke « |

Eugen Wagner I
langjähr. Küchenmeister im In-und fluslande |
........................  i

Empfehle den geehrten Badegästen meinen vor­
züglichen Mittag- und Abendtisch / Anerkannt 
beste Küche / Reichhaltige Abendkarte / Täglich 
nachmittags und abends Künstler - Konzerte

©IClaassen’s Hotel und Logierhäuser
Haus I. RangesTelephon Nr. 3 Telephon Nr. 3

| Volle Pension:: Diners nur an separaten Tischen:: Anerkannt vorzügl. Küche:: Reichhaltige Abendkarte:: Eig. Motorsegelboot | 
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Filiale Horderney KOBTad Spilling Filiale Suisf 
........ .. .... -... — ßaupfgeidiäff Wilhelmshaven ..

Spezialgefdiäft für Unielbedarf in Glas, Pozellan, Silber und Beließen 
Reifeandenken ^^* Kun ffporzellan 

Berichtigung meiner Gefdiäffsräume ohne Kaufzwang erbeten. Keine Saifonpreife
Verland nach auswärts pertofrei unter Garantie heiler Ankunft
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Bierlunnel
ßernb. Rollander

Uhrmacher
Reparaturen prompt und billig

Schutzbrillen
Großes Lager in 

6old- 
und Silberwaren

Filigran-Schmuck 
^ Getriebene Altsilberwaren 
Echte antike Uhren u. Zinnsache 4

(Hotel Itzen) 
neu eröffnet!

Vermietung von

Strandzelten 
und Stühlen

Anmeldung: 
Hotel Fresena und 

Villa Inselfriede 
Fefer Freese, Juist.

Halte meine 

Gespanne 
bezeichnet mit „Kurhaus“ 

zu
Lusffahrfen am Strande 

und um die Insel, 
sowie 

zu Jagd-Fahrten bestens 
29 empfohlen.

J. Behrends,

Damen-und s 
Herren-Frisier­

Salon
Ondulation :: Manicure 

sowie sämtl. Parfümerien 

Rudolf Haars, 
Strandstr.

Geschäftsstelle Juist 
der Ostfriesischen Bank Nordt 

Zweiganstalt der Osnabrücker Bank 

Johannes Wiens (Postgebäude)

Scheck- und Ueberweisungs-Verkelf

Eröffnung laufender Rechnungen

Annahme von Spareinlagen
auf wertgesicherter Grundlage gegen hohe Verzinsui 
36 je nach Kündigungsfrist

(5y) ® (ge) © (s'v^^^re) • (g^W^^a) • (i^^W^e) • (s ' ^Vf®

Dampfschiffsverbindung 
Norddeich* Juist 

und zurück
19. bis 25. Juli

Fluttabelle 1 
und Badezeiten 

19. bis 25. Juli j
Ab 

Norddeich
Ab 

Juist (Bhf.) Q
bn c3

H
Hoch­
wasser Badezeiten

19. S. 1.35 N. 10.00 V. 19. s. 1.22 9.00 V.- 1.00
20. S. 1.35 „ 11.30 „ 20.. s. 2.07 9.00, - 1.00
21. M. 3.00 , 11.30 „ 21. M. 2.49 10.30, - 2.80
22. D. 3.30 „ 12.30 N. 22. D. 3.27 11.00, - 3.00
23. M. 4.30 „ 1.00 „ 23. M. 4.11 12.00, - 4.06
24. D. 5.00 , 4.40 V. 24. D. 4.53 1.00N.- 5.00
25. F. 6.00 „ 6.20 „ 25. F. 5.50 2.00, - 6.00
26. S. 6.00 , 6.20 „ 26. S. 6.53 3.00, - 7.00

tet*»***^«: e(?^*4^&2)< SA4*KSe(L^üMi

Druck und Verlag von Otto G. Soltau, Norden. Für die Schriftleitung verantwortlich Rich ard Erche, Norden.

4 PABST HOTEL



Nummer 8 Beilage zum „Seehund“ 23. Juli 1924

Amtliche Bekanntmachungen
An- und Abmeldungen.

Jeder Kurgast hat binnen 24 Stunden Namen, 
Stand und genaue Bezeichnung, seiner ständigen Woh­
nung in das zu diesem Zweck von dem Hausw/irt1 
vorgelegte Fremdenbuch in deutlicher Schrift einzu­
tragen, damit der Hauswirt die Anmeldung bei dem 
Gemeindevorstande machen kann. Nach dieser Ein­
tragung wird die Kurliste aufgestellt und wird daher 
um recht deutliche Schrift gebeten.

Die bezüglichen §§ der Polizeiverordnung vom 
18. April 1901 bestimmen über die Anmeldung:

„Jeder Insulaner, welcher Kurgäste in Logis hat, 
ist verpflichtet, binnen 24 Stunden die betreffenden 
Badegäste nach Namen, Stand, Gewerbe und Heimats­
ort bei dem Gemeindevorstande in Juist anzumelden.“

Zuwiderhandlungen gegen diese Polizeiverordnung 
werden mit Geldstrafe bis zu 30 Mark geahndet' an 
deren Stelle im Ünvermögensfalle verhältnismäßige 
Haft tritt.

Während der Badezeiten am Strande hat jeder 
Besucher des Bades — gleichgültig ob er badet oder 
nicht — eine ganze Badekarte zu löse^.

Die Kurkarten sind im Bade stets mitzuführenf 
und auf Verlangen vorzuzeigen. Den Anordnungen 
des Personals ist unbedingt Folge zu leisten.

Die Badezeit beträgt s/4 Stunden, für längere 
Benutzung der Zellen wird doppelte Gebühr erhoben.

Die Badegäste werden in ihrem eigensten Inter­
esse dringendst gebeten, weder Schmuckstücke noch 
Brieftaschen mit Personal-Ausweisen usw. und Bar­
beträge mit ins Bad zu nehmen, da die Badeverwal­
tung jede Gewähr bei Abhandenkommen ablehnen 
muß. Sämtliche Hoteliers und Hausbesitzer nehmen 
bereit willigst gegen Quittung derartige Sachen in Ver­
wahrung.

Auch die Badekasse verwahrt auf Wunsch 
— jedoch ebenfalls ohne Gewähr — während der* 
Badezeit obige Gegenstände. Barsummen müssen 
jedoch vorgezählt werden.

Zur Beachtung!
Nach § 967 des Bürgerlichen Gesetzbuches und 

auf Anordnung der hiesigen Polizeibehörde ist der 
Finder einer verlorenen Sache verpflichtet, 
die Sache an die Polizeibehörde abzuliefern.

Es erübrigt sich also für den Finder wie für den 
Verlierer die Bekanntmachung durch Zettel an den

verschiedenen Tafeln im Orte, da im Geschäftszimmer 
der Gemeindeverwaltung die erforderliche Auskunft 
stets gegeben werden kann.

Die Badeverwaltimg.

Familien, in denen Keuchhusten herrscht, dürfen die 
Insel nicht besuchen. /

Badeverwaltung.

Die Lesehalle der Warmbadeanstalt ist täglich von 
9 ühr vormittags ab geöffnet.

Eid| Warin-Badeanstalt ist bis auf weiteres Mitt­
woch und Sonnabend von i/29 Uhr früh ab geöffnet.

Die Kurgäste werden gebeten, ihre Kurkarte stets 
bei sich zu führen, um dieselbe dem Kontrollbeamten' 
der Badeverwaltung auf diesbezügliches Ersuchen vor­
zeigen zu können. Ohne Kurkarte betroffene Kur­
gäste sind zwecks Feststellung ihrer Personalien ge­
wissen Unbequemlichkeiten ausgesetzt.

Das Baden außerhalb der Badeanstalt kann nicht 
geduldet werden. Zuwiderhandlungen werden mit 
Geldstrafe oder strafgerichtlich geahndet.

Badekarten sind zu haben bei den Kaufleuten 
Henning, de Vries, Fischer Altmann, Schmidt, Hol­
lander, Friseur Haars und Neukirchen im Kurhaus.

. Die Badeverwaltung.

Das an allerbester Lage der Insel Juist gelegene 

EtkorundslniR, 
direkt am Bahnhof zwischen Villa Baumann und Münster­
heim, ca. 350 qm groß, soll am

Dienstag, den 29. Juli, 
vormittags 10 Uhr 

im Bahnhofs-Restaurant
öffentl. meistbietend versteigert werden, wozu Interessenten 
hierdurch eingeladen werden.

Gemeindeverwaltung.

25 Jahre Tilemanns Kinder­
heim auf Juist.

Juist, 20. Juli. Wie schon kurz berichtet, kann 
das Kinderheim „Tilemann“ in Juist auf eine 25jäh­
rige Dauer seines Bestehens zurückblicken. Der denk­
würdige Tag wurde in feierlichster Weise- begangen. 
Das so äusserst würdig und weihe- und stimmungs­
voll verlaufene silberne Jubiläumsfest hatte, von köst­
lichstem Feiertagswetter begünstigt, einen herrlichen 
Verlauf. Zahlreiche Ehrengäste waren geladen und* 
erschienen, um ihrer Freude Ausdruck zu verleihen 
und ihre Glückwünsche auszusprechen. Telegramme 
und Briefe in grosser Zahl, Blumenspenden und sinnige 
Geschenke gaben beredtes Zeugnis davon, wie tief 
in den Herzen der Festteilnehmer und der alten und 
jungen erschienenen Gäste und derjenigen, die in 
diesem Jahre die gastlichen Pforten der Häuser Tile­
mann nicht besuchen können, die Liebe zum Heime 
Wurzel geschlagen hat. Der Juister Masikverein 
„Harmonie“ tat wie stets bei solch feierlicher Ver­
anlassung mit einem Morgenständchen sein Bestes, 
was in diesen Zeiten nicht hoch und dankbar genug 
anzuerkennen ist; man denke nur an die augenblick­
lich bis zur Erschöpfung in Anspruch genommene 
Kraft seiner Mitglieder. Ein gemeinsamer Kirchen­
besuch der Insassen des Hauses, eine offizielle Be­
grüssungsfeier der Ehrengäste, eine Festtafel mit 
Musikvorträgen schlossen sich an. Bei letzterer hielt 
Herr Präsident Tilemann aus Oldenburg eine höchst 
interessante Festrede, in der -er von der Gründung des 
Hauses anfangend bis auf die Jetztzeit eine historische 
Entwickelung des Werdeganges des Heimes gab, schil­
dernd, wie die Familie Tilemann, von unbeugsamem 
Willen und eiserner Energie beseelt, verbunden mit 
rastloser Tätigkeit und festem Gottvertrauen trotz 
der schwersten Schläge ihr Ziel verfolgte und so ein 1 
Werk schuf, wie es einzig an der ganzen Nordsee! in 
seiner Art, mit seinen Gebäuden und Einrichtungen 
und seinen Erfolgen dasteht. Musikalische Solovor- 
träge, Ansprachen, deklamatorische Einlagen aller Art 
schlossen sich an, Darbietungen der Kinder, Tänze, 
Reigen, lebende Pyramiden und eine gemeinschaftliche 
Strandpromenade schlossen sich an. Kurz und gut 
ein wirklich schönes Fest, ein Familienfest in wahrstem 
Sinne des Wortes war- es, das begangen wurde, das 
sämtlichen Festteilnehmern unvergesslich sein wird. 
Möge reichster Segen auch fernerhin auf dem Kinder­
heim Tilemann ruhen, das ist der Herzenswunsch jeden 
Festteilnehmers gewesen.

DaS ©e^etmnB Dom ^tminerhof»
Aoman Don @ridj ©benftein.

4 ©ortfepung.)
„ . , Aatürlicp mir, foweit eS fiep mit ber ^Baprung 
be§ „AmtSgebeimniffeS" »trug. ©enn auf biefeB Amts« 
gepeimniS — er napm baS Atari alle gwei Alinuten in bett 
Ahmb —• hielt Herr ©ituS Bod>l grofee ©tüde; SuD# er« 
fnpr man übenafcpenbe^veife, bah eS fogar fdjon eine 
©pur beS ©äterS gab unb rote umfidjtig bie ©brigfeB 
verfuhr. ttm feiner habhaft gu werben.

(Sin nad) Alitternacpt auS bem AfittShauS von ©ben« 
tal heimtehrenber Knecpt beS AürgermeifterS hatte von 
weitem eine männlidje ©eftalt auS ber rüdWärtigen 
©artenpforte beS Srintnerbofes tommen fe-pen. ©ie ®e« 
ftalt War in einen Aab» unb Aletterniautel gehüllt gewefen 
unb ftplidj fo berbädjtig im ©cpatten ber Säume beS Aad)« 
Weges hin, baß ber Knecht unwilltütlid) flehen blieb, um 
fie gu erwarten. Senn bet Alann Iain gerabewegS auf 
ihn gu. Alöpltcp aber mußte et beu Knecpt bemerft haben, 
War tm näcpften Augenblicf wie Vom (Srbboben verfdjwun« 
ben unb tarn auch fpäter nicht mehr gum Aorfcpein. „Ob 
ber verbädjtige Alenfd) bem Knecpt nicpt irgeubwie befannt 
erfdhienen fei?" fragte ©iffl.

„Aein," lautete bie Antwort „©er Slnecht meinte, e§ 
müffe ein OrtSfrember geWefen fein. Aun habe man fo« 
fort alle ©eubarmeriepoften telegraphifcp verftänbigt, unb 
morgen würbe eine genaue Aefcpreibitng ber geraubten 
©egenftänbe Veröffentlicht, bamit jebermann vor bem An« 
tauf ber Upr unb Kette ArintnerS gewarnt fei."

Stffl rieb nad)betdlicp feinen fd)ütteren ©toppeibart, 
„^a, ja — ein OrtSfrember! ©aS Wirb Wopl fo fein. Sßet 
hätte benn auch in Kalfreut bem alten Herrn ans Sehet! 
gehen Wollen?"

©a flüfterte ihm ^rau §itcfer, bie bis bahin fdjweb 
genb gugehört patte, etwas ins Opr, unb ber glidfcpuftel 
prallte beftürgt gurüd. „StaS ©ie nicht tagen, grat 
Huder?!! ©efüreptet hätte er fcpon lange für fein Sehen? 
SefuS, gefugt Wenn baS wahr wäre! Unb Wir einen 
Alörber unter uns hätten!"

9tne§ brängte fiep nun um ©iffl unb bie fpuefer. @1 
würbe getufcpelt unb gegifcpelt, Wäprenb fcpeue Alide nad 
bem ftattlicpen fperrenpaufe htaüberglitten. Unb auf ein* 
mal wußte jeher etwas AcueS. SBie ©(puppen fiel eS bet 
Beuten von ben Augen. „SBiffen ©ie noch, wie fie ipnl 
getagt hat: „Swig wirb ber ©ropVater auch nicht lebend

„Unb rote vor ein paar ©agen ber ©trett Wegen bet 
Kopien war — wipt ipr’S noch? ©a pat ber 9lnbreS ipni 
$ugeicprien: „SSeth benn her $ater, ob er noep leben Wirt 
Im $erbft?l"

„Unb peute, al§ bie ©oni hetmtam — pabt ipr baj 
bemertt, Wie fie Weber bem iöruber nod> ber ©cfjbüäQeriw 
t>ie 4>anb gegeben pat? ©ie fpannt etwas, ba möcpte 14 
|ept fipiDören barattfl ©ang Verftöri ift fie an ben beibeil 
wrüber, unb feitbem palt fie fiep nur noep an bie Sötarei 
Die beiben fc^afen patte fogar heifammen —■ bie Son/

pat’§ fo Wollen, ©ie fürchtet fiep allein unten, pat fie 
gefagt." ;

©0 fepwirrten bie Sieben burepeinanber. ©ifit§ Socpl 
tvar verftummt unb vergeffen. ftoer e§ War ipm jept auch 
niept mehr um§ Sieben gu tun. Silit £>pr unb offenem 
DJlunbe laufdjte er, um ja lein SSörtdten gn überhören, 
©a tarnen ftpöne ©tage heraus! SBenn er bie am geeig» 
neten Ort verbrachte . . . ©ienfteifrig unb eprgeigig War 
er immer gewefen — Wie aber würbe er erft baftepen, Wenn 
bie ©brigteit burep ipn inftanb gefept Würbe, Sicpt in biefe 
buntle Angelegenheit gu bringen!

„SefuS, Slaria, unb jept geht mir erft ein Sicht auf!" 
ftammelte grau ©lödl gitternb. „©eftern hat fie mir ja 
bie Sßopnung vom ©ropvater angetragen, bie förintnerin! 
Stur ein bifferl Warten follte ich, pat fie gefagt. Sange 
tönne er e§ ja nicht mehr nnrepen, fagte fie. Unb bann, 
fagt fie, betommt niemanb anberS bie Sßopnung als ©ie, 
grau ©lödl!" . . .

„©cpämen foüteft bu bih, fo WaS jept ba auch nur 
über bie Sippen gu bringen!" uuterbradi fie ipr Sruber 
Konrab gornig. „gebt gehft aber augenblidlicp mit mir 
pinauf in bie ®opnuÄ bu verleumberifcpe Siatfcpen!"

®r War fcpPh vorher, a!S er merfte, weldye SSenbung 
bie Unterhaltung nahm, bleich geworben, gept war lein 
©ropfen Slut mehr in feinem ©efiebt, artS bem bie Augen 
lobernb auf bie ©drivefter blidten.

©ie hatte ihn nod) nie fo gefeben. ©r War fonft immer 
ftitl gelaffen von SBefcn unb freunblicp gegen jebermann. 
„Aber WaS ift benn? Atas haft benn?" ftammelte fie be« 
ftürgt, wäprenb fie, Von ihm gebrängt, bie ©reppe hinauf 
haftete. — „SBcil id/S nicht leibe, baf; btt noch mitpilfft, 
Unfdpulbige gu verbädttigen!" -- „SSeiht bu benn, ob fie 
unfcpulbig finb? $aft bu nicht gehört —"

„Sßeibergemäfd)!" fdtnitt er ihr turg ba§ 28ort ab. 
„Aur ^rauengimmer fönnen fo ein alberneS ©erebe auf« 
bringen, ©ie 53rintnerfd)S finb fo nnfcbulbig rote bu unb 
iept Unb jept gep! ^d) mag fein Sßort mehr von ber 
bummen ©efepiepte hören."

@r ließ fie in ber Kiidje flehen unb verfeproanb in 
feiner ©cplaftammer, bie ©ür heftig hinter fidt gutverfenb. 
Älit offenem Alunbe ftarrte fie ihm nach. SßaS war benn 
über ipn getommen auf einmal?

fünftes Kapitel.
S3ie ba§ ©erebe unter bie Settte gefommen War, 

Wußte niemanb. Aber an alt bie bimtlen ©erüepte, bie 
um baS ©pepaar SBrintneur treiften, Inüpfte fidt nun auch 
noep bieS: Suftina Sörintner unb fionrab gerdter finb ein 
heimliches SiebeSpaar! ©ie Sewerbungen um Alarei 
Waren nur ein ©edmantel bafür. $or ben Beuten unb 
auep Vor AnbreS wußten De eS bisher gefdndt gu ver« 
bergen. Aber ber Krug geht fo lange gum Brunnen, bis 
er bridpi Unb einmal waren fie eben bodt bei einer peint» 
fiepen Sufammenfunft auf vom einfamen Sacptoege pinter 
bem SSrintnerpof von jemanb beobachtet worben. ...

■ " SBer biefer jemanb War, wußte niemanb. Abei m 
gang Kaffreut Würbe baS ©erhebt Willig geglaubt uno 
heimlich roeitergegeben von §auS gu §auS. ' 
P AnbreS erfupr eS guerft Von ber Sachroirtin in ©bem 
tat, bet ber er ©tammgaft war unb bie eS ihm „roobb 
meinenb, auS greunbfepaft" anbeutete. Sie glaubte mdtf 
an bie ©cpulb, bie anbere Beute ihm insgeheim gur Bafi 
legten, ©agu War er ein Viel gu „tollpatfcpiger, tabolenter" 
Alenfcp, Wie fie Verficperte. Aber nun wußte man wenig« 
ftenS auep, Warum er fo Viel tranl — felbft in biefen-Sagen, 
Wo fein SSater noep auf ber $apre lag. Unb Sufüna, Die 
tönnte es fcpon getan haben — mit §ilfe ipreS ©eliebten, 
beS 3ahlmeifterS gereper.

AIS fie baS aöeS AnbreS „fiedte". War er guerft fpratfu 
loS unb fap fie eine ©Seile mit fiterem ®lid an. ©ann 
lacpte er laut auf. ©ie SJacpwirttn. wußte nicht recht — 
War eS Vor ©alle ober Weil er eS nicht glaubte? ©diließ« 
liep ließ er fidp, obWopl er bereits gegaplt batte, von neuem 
SBein bringen unb tränt bis Alitternacpt. ©dnverfäntg 
tortelte er peint. @r fagte tein SBort von bem Schölten 
gu Sufiina. @r fap fte nur feltfam fcheu an, unb fie tarn 
ipm gang veränbert vor mit einem Alale.

Qn ipren blauten, fepwargen Augen lauerte eS wie 
peimlicpe Angft. Unb fie machte ipm Sorwürfe, Daß er 
felbft peute niept bapeim geblieben fei, fonDern ins SBi tS« 
pauS gepen mußte, too ohnehin bie Beute fcpon auf alles 
fo „fpaßig aufpaßten", WaS fie täten, ©ein iölid wurve 
auf einmal ftecpenb. „©0 — Warum paffen fie Denn auf?" 
fragte er. ©ie Wanbte fiep ab. ^pre große ©eftalt gitterte 
plöplidß — „^cp Weiß nicht . . ." murmelte fie, „fie finb 
palt fcpon fo . . . tannft bir’S nicht benfen, warum?"

©er Alann fchwieg. ©er Sßein fpuhe in feinem Kopf 
unb machte ipm baS ©enten fepwer. Alit gläfernem Stad 
ftarrte er vor fiep bin. Suftina aber fniete in Der U te 
unter bem Krugifi; nieber unb betete — gum erftenmal leit 
langer 3^1 heiß unb inbrünftig.

Am anbern ©age fanb Die Sßeerbigttng beS alten 
S9rintaer ftatt. gaft ber gange Alarft beteiligte fiep Daran. 
Aon auswärts Waren AerWanbte ber Sörintnerfdjcn bagu 
gefommen unb ^uftina patte vom frühen Alorgen an im 
§aufe gu fepaffen mit all ben Aorbereitungen.

©en AerWanbten fiel gweierlei auf. ©rftenS, baß bie 
©eilnapme für bie Hinterbliebenen beS ©oten fiep auf ©oni 
Alaibacp, Alarei unb fie felbft befepränfte. Um AnbreS 
unb Sufttaa fümmerte fiep fein Alenfd). Aiemanb fprad) 
fie an ober Wollte and) nur in iprer Aäbe fiepen. Act Der 
©infegnung, am ©rabe unb nadtper in Der Kirche, roo baS 
©otenamt gepalten tourbe — imm?r ftanben Die beiben 
allein. '

3Weitens bemerften bie AerWanbten befrembet, baß 
AnbreS unb ^uftina Weber eine ©räne Vergoffen noch be» 
fonbere ©rauer geigten. Alaß, podjaufgerichtct, mit ftarten 
Alienen ftanben fie ba unb machten alles mit, als ginge eS 
Re im ©runbe nichts an.

(gortfeßung folgt.)



Geflügel, Eier, 
Butter, Kartoffeln, Obst, Gemüse und Süd-Früe

empfiehlt täglich frisch ab Lager im Hause Lo, Uferstraße

Lebensmittel-Zentrale Juii
ricscnhof

Prima Küche :: :: :t Mittag- und Abendessen zu Tagespreisen 
Zur Unterhaltung finden im Parkettsaale Konzert- und Tanzabende statt

JC^cio- unc Stac!t>paTAaooe’

vlnnali m^tcW^ Swiot

-Gm S. X. ^e- ^^iso & Q-o.

SinfoMi ng von Sl.e^oe.-e^{'tc^^t'G^ic^ 

(Einnahme x’on Saioong-ddetn

Die guten, billigen

la. Qualitäts­
Zigarren
finden Sie in der

Zigarren-Centrale 
Juist

(Inh. Emil Oltmanns) Strandstraße 

Reiche Auswahl 
in Zigaretten und Tabak

Hauptgeschäft: 
Oldenburg, Donnerschweerstrasse.

Penlionat ßotei

,/Seeblick“
verbunden mit Cafe und Re=
tauranf, 10 Ulin, vom Dorfe 
im Dellert gelegen, beliebter 

Husflugsort. so

Doppelte Parkett • Kegelbahn.

3oh. Breeden.

Obst
Südfrüchte 

Blumen

Kaufhai
Fritz Hem

Kaufhaus 
Fritz Henning 
Strandmützen und Bade­
Artikel :: Manufakturwaren 

Zigarren :: Zigaretten 
ff. Weine und Kekse 7

Geeichte Personenwage

Villa Charlotte 
Heltestes Pensionat am Orte 

Volle Pension und Hliftagstisdi 

Gut eingerichtete Zimmer 

ßeinrich Schröder Ww.

Halte den geehrten |Badegästen 
meine .

Bahnhofswirt­
schaft

bestens empfohlen. Vorziigl.Weine, 
gut gepflegte Biere, aufmerksame 

Bedienung, reelle Preise.
Auskunft über Reiseverbindungen 

wird gerne erteilt.

Gerhard Rose 8
Besitzer der Pension „ Inselrose. “

Dampf-Bäckerei und 
Konditorei

von

H.O.ßabbinga
33 neben Hotel Itzen 

empfiehlt
täglich frische Back» und 

Konditorwaren
Bestellungen werden prompt 

ausgeführt

Täglich frische 

Schnittrosen 
aus meinen hiesigen großen Anlagen

Gemüsehandlung
von

Carl Fischer 
Juist, Friesenstrabe 

in meinem Logierhause 12

Zahnarzt
Labatorium

für Zahnersatz 
in der Juister Apotheke 
Sprechstunde von VDO—Val 1 Uhr.

Strandmützen uni, 
Artikel:: yanufaktH 

Zigarren :: Zigare
7 ff. Weine und K( 

Geeichte Personen]

Aktieu-Geseilsch aft

Habe laufend abzugeben:

Butter
in Post-und Bahnsendungen

Doppelrahmkäse Gärvais
sowie verschiedene Sorten

Hart- und Weichkäse
W. Kunisch, Dampfkäsefabrik 

Norden in Ostfriesland 
Telefon Nr. 116

HausPeterhof
Fein bürgerliches Fremdenheim 
Anerkannt beite Verpflegung 
Es wird an einzelnen Cifchen 

gefpeift — Solide Preife

j^

Frau Frieda Claassen

Strand- und Badearti 
E. Schmid 

gegenüber Hotel Fresena

Weiss- und Wollwaren 
Strand mützen, Strandschu hi 

ferner empfehle ich

Bremer-Hamburger Zigarre, 
Zigaretten- und Rauchtaba

i HOTEL „FRESE1VA6
Besitzer: C. P. Freese

Vornehme Restaurations- und Speisesäle :: Abends ab 8V2 Uhr Künstlerkonzert und Tanzunterhaltung im spiegelblanken Parkettsaal 
Dienstags vornehme Reunion :: Anerk. beste Küche ;: Gute Biere ;: Weine erster Firmen :: Mittagstisch ab 12 Uhr an kleinen Tischen

Frachtbriefe
liefert schnellstens

Otto G. Soltau, Norden.

Kaufhaus
Fritz Henning
Strandmützen und Bade­
Artikel :: Manufakturwaren

Zigarren :: Zigaretten 
ff. Weine und Kekse 7

Geeichte Personenwage

Strand-Buchhandlung
in den Kurhaus-Kolonnaden

Grosse Auswahl in guten Büchern 
Sämtliche Zeitungen, Zeitschriften 

Schreibutensilien, Briefpapier

* 44

Blumenhalle
H. Cramer, Juist 

Blumeu- 
und Kranzbinderei 

in vollendest schönster Ausführung 
Mitglied 

der Blumenspende-Vermittlung 
Täglich frische

Schnittblumen 
aus eigener Plantage 15 

Obst- und Südfrüchte 
von ersten Firmen

Druckfadien aller 
in lauberlfer Husführg 
liefert die Buchdrücke 

Otto 6. Soltau, Hoi

Kaufhaid
Fritz Henn?
Strandmützen und ;
Artikel:: Manufaktur!

Zigarren :: Zigarett
7 ff. Weine und Ke?j 

Geeichte Personen^

Konditorei und Cafe 
„ West end “ Täglich große Auswahl in frischem Kaffee-, Tee-, und Weingebäck 

Eis und Eisgetränke :; Bestellungen auf Torten etc. werden prompt ausgeführt

Konditor Ad. Schmidt


